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Amerikaner zahlen jeden Tag Millionen von Dollar für Amateurpornografie auf der Website OnlyFans. Der unabhängige
Aggregator OnlyGuider berichtet, dass die Amerikaner in den ersten 11 Monaten des Jahres 2,6 Milliarden Dollar auf der
Website ausgegeben haben, die dafür berüchtigt ist, jungen Frauen ein Mittel und einen finanziellen Anreiz zu bieten, sich
online zu verkaufen.

Die Herstellung und der Konsum von Pornografie in Amerika ist mehr als nur ein peinliches gesellschaftliches Problem:
Es ist eine klare und gegenwärtige Gefahr für die nationale Sicherheit der USA.

OnlyFans veröffentlicht keine Statistiken über die Inhalte oder den Standort seiner Nutzer, aber unabhängige Journalisten
schätzen, dass etwa 70 bis 90 Prozent oder mehr der Beiträge pornografisch sind und dass mehr als 1 Million Nutzer, die auf
der Plattform Material veröffentlichen, Amerikaner sind. Der Bericht von OnlyGuider zeigt, dass 15 der 20 Städte, in denen die
Inhalte der Website am häufigsten konsumiert werden, in den USA liegen.

New York City allein verbraucht mehr als manche kleine Nation.  

Im vergangenen Jahr gab die aktivste Stadt, Atlanta, umgerechnet mehr als 50 Dollar pro Mann, Frau und Kind aus.

Da viele Amerikaner die Website nie besuchen, deuten diese Zahlen darauf hin, dass einige von ihnen Tausende von Dollar
für Konten ausgeben müssen, die im Durchschnitt etwa 200 Dollar pro Jahr kosten.

Die neuesten Nachrichten über den unersättlichen Appetit der Amerikaner auf sexuelle Sünden sind für viele nur ein
Randthema im Vergleich zu den dringenden Fragen der nationalen Sicherheit, in die eher elitäre Persönlichkeiten verwickelt
sind. Aber die Heilige Bibel warnt davor, dass die Sünden des Durchschnittsmenschen direkte Ursachen für kulturelle Fäulnis,
gesellschaftliches Versagen, wirtschaftliche Verwundbarkeit, bösartigen Einfluss und Unterwanderung und sogar gewaltsame
militärische Eroberung sind.

Wenn die Bibel recht hat, dann sind Lust, Unzucht, Ehebruch, Homosexualität und andere Perversionen von Gottes
Schöpfung von Mann und Frau die Ursachen für unsichtbare Auswirkungen. Das sind keine Entscheidungen über den
Lebensstil, sondern Entscheidungen über Leben und Tod.

Erfahren Sie in Ihrem kostenlosen Exemplar von Die fehlende Dimension im Sexualwissen von Herbert W. Armstrong, warum
„Gott den Menschen zu seinem Bilde [schuf], zum Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie als Mann und Frau“.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/die-fehlende-dimension-im-sexualwissen
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